
Klagegründe und wesentliche Argumente

Die Frist für die Umsetzung der Richtlinie 2005/14/EG im
innerstaatlichen Recht sei am 11. Juni 2007 abgelaufen.

(1) ABl. L 149 vom 11.6.2005, S. 14-21.

Klage, eingereicht am 8. August 2008 — Kommission der
Europäischen Gemeinschaften/Hellenische Republik

(Rechtssache C-368/08)

(2008/C 247/19)

Verfahrenssprache: Griechisch

Parteien

Klägerin: Kommission der Europäischen Gemeinschaften (Pro-
zessbevollmächtigte: U. Wölker und I. Dimitriou)

Beklagte: Hellenische Republik

Anträge

Die Kommission beantragt,

— festzustellen, dass die Hellenische Republik dadurch gegen
ihre Verpflichtungen aus der Richtlinie 2004/35/EG (1) des
Europäischen Parlaments und des Rates vom 21. April 2004
über Umwelthaftung zur Vermeidung und Sanierung von
Umweltschäden verstoßen hat, dass sie die erforderlichen
Rechts- und Verwaltungsvorschriften, um dieser Richtlinie
nachzukommen, nicht erlassen hat, und in jedem Fall
dadurch, dass sie diese Vorschriften der Kommission nicht
mitgeteilt hat,

— der Hellenischen Republik die Kosten aufzuerlegen.

Klagegründe und wesentliche Argumente

Die Frist für die Umsetzung der Richtlinie 2004/35/EG im
innerstaatlichen Recht sei am 30. April 2007 abgelaufen.

(1) ABl. L 143 vom 30.4.2004, S. 56-75.

Beschluss des Präsidenten des Gerichtshofs vom 30. Mai
2008 (Vorabentscheidungsersuchen des Landesgerichts
Klagenfurt — Österreich) — A-Punkt Schmuckhandels

GmbH/Claudia Schmidt

(Rechtssache C-315/07) (1)

(2008/C 247/20)

Verfahrenssprache: Deutsch

Der Präsident des Gerichtshofs hat die Streichung der Rechtssa-
che angeordnet.

(1) ABl. C 269 vom 10.11.2007.

Beschluss des Präsidenten des Gerichtshofs vom 3. Juni
2008 (Vorabentscheidungsersuchen des Landgerichts

Berlin) — M.C.O. Congres/Suxess GmbH

(Rechtssache C-476/07) (1)

(2008/C 247/21)

Verfahrenssprache: Deutsch

Der Präsident des Gerichtshofs hat die Streichung der Rechtssa-
che angeordnet.

(1) ABl. C 22 vom 26.1.2008.
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